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AMTSBLATT
DER GEMEINDE ACHBERG

Not- und Bereitschaftsdienste
Siehe letzte Seite unten rechts

Aus dem Rathaus
Ukraine-Hilfe
Am Montag wurden die ersten drei Geflüchteten aus der
Ostukraine in einer Privatwohnung in Achberg
aufgenommen. Herzlichen Dank an die Wohnungsgeber
für Ihre Unterstützung! Wenn gezielte Sachspenden
gebraucht werden wird es hierzu ganz konkrete Aufrufe
geben, wir bauen aber kein Sachspendenlager auf.
Insgesamt haben das Rathaus und das Landratsamt
sechs Wohnangebote in Achberg für ca. 18 Personen
gemeldet bekommen. Herzlichen Dank dafür, dieser
Wohnraum wird in den nächsten Wochen dringend
gebraucht werden. Wer weiteren Wohnraum zur
Verfügung stellen möchte nutzt für die systematische
Erfassung bitte das Onlineformular auf der Homepage
des Landkreises unter www.rv.de/ukraine.
Die ankommenden Menschen aus der Ukraine brauchen
vor allem in der Startphase ehrenamtliche Begleitung
und auch Dolmetscherunterstützung (russisch oder
ukrainisch). Wer sich dies vorstellen kann möge sich bitte
ebenfalls unter anmeldung@achberg.de melden oder
eine Nachricht im Rathaus hinterlassen.

Bericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 10.03.2022
Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen
zu folgenden Bauvorhaben erteilt:

- Errichtung einer Stellplatzüberdachung im Alt-
mannweg 11. Das Vorhaben benötigt Befreiun-
gen von den Festsetzungen des BP Halden-
Hohbuch II zur geringfügigen Überschreitung der
zulässigen Grundfläche, der teilweisen
Errichtung außerhalb der überbaubaren
Grundstücksfläche und der Unterschreitung der
vorgegebenen Dachneigung um 3°.

- Einbau einer Dachloggia in Gunderatweiler 4
- Bauvoranfrage zum Teilabbruch mit Wieder-

aufbau und Dachstuhlerneuerung eines
Wohnhauses in Duznau 10

Im Rahmen der Beteiligung an der Bauleitplanung an-
derer Kommunen sahen Gemeinderat und Verwaltung
keinen Bedarf zur Abgabe einer Stellungnahme zur er-
neuten Anhörung zum Bebauungsplan „Jahnstraße

Nord“ der Stadt Tettnang und zur Machbarkeitsuntersu-
chung „An der Schanz“ der Gemeinde Weißensberg.

Die Gemeinde Achberg hat zum 01.01.2022 die Träger-
schaft der Schulkindbetreuung an der Grundschule Ach-
berg vom Förderverein der Grundschule Achberg e.V.
übernommen. Die Gemeindeverwaltung hat zusammen
mit der Leitung der Schulkindbetreuung auf der Grundlage
der bisherigen Benutzungsordnung des Fördervereins eine
neue Benutzungsordnung für die Schulkindbetreuung er-
arbeitet. Die Änderungen betreffen vor allem redaktionelle
Punkte sowie Änderungen im Zusammenhang mit der Feri-
enbetreuung, die weiterhin vom Förderverein getragen
wird. Parallel wurden auch alle anderen Dokumente der
Schulkindbetreuung überarbeitet, so dass die Gemeinde als
Träger hier nun einheitlich und klar auftritt. Der Gemeinde-
rat hat der neuen Benutzungsordnung einstimmig zuge-
stimmt.

Der Gemeinderat hat die Annahme einer Spende zu Guns-
ten der Grundschule Achberg nachträglich genehmigt. Die
Stiftung der Volksbank Allgäu-Oberschwaben hat der
Grundschule Achberg im Dezember 2021 eine Spende in
Höhe von 800,00 € zukommen lassen. Die Spende wurde
von der Grundschule für die Beschaffung eines Forscher-
sets für den Einsatz im Sachkundeunterricht der Grund-
schule beantragt.

Für den Besuch einer Delegation aus der Partnergemeinde
Saint Genis des Fontaines im Juni 2022 in Achberg hat der
Gemeinderat das von der Verwaltung kalkulierte Budget
für Eintritte, Führungen und Abendessen von 6.500 € be-
schlossen. Mit der Vorsitzenden des Partnerschaftskomi-
tees aus Saint Genis ist  ein Programm abgestimmt, das
entsprechend den Wünschen der Partnergemeinde einen
Schwerpunkt bei historischen Themen zur mittelalterlichen
Klosterkultur hat. Für Mittwoch den 15.06.2022 ist außer-
dem ein Jubiläumsabend in der Achberghalle geplant, da
sich 2022 die Partnerschaft mit Saint Genis zum 20. Mal
jährt.

Im Februar hat der Gemeinderat einen schriftlichen Um-
laufbeschluss zur Bestattungen einer auswärtigen Ver-
storbenen auf dem Friedhof in Esseratsweiler gefasst, der
nun bekannt gegeben wurde. Nach der Friedhofssatzung ist
dies nur in Ausnahmefällen möglich. Zur Vereinfachung der
Verwaltungsabläufe und um Angehörigen schnell eine Ent-
scheidung mitteilen zu können ist der Gemeinderat damit
einverstanden, dass die Verwaltung zukünftig eigenständig
über die Bestattung auswärtiger Familienangehöriger in



bestehenden oder neu zu erwerbenden Grabstätten auf
den Friedhöfen in Achberg entscheiden darf, wenn die
das Grabnutzungsrecht erwerbenden totensorgeberech-
tigten Angehörigen in Achberg wohnen und absehbar die
Gewähr für eine ordnungsgemäße Pflege der Grabstätte
übernehmen.

Unter Bekanntgaben hat die Verwaltung den Gemein-
derat zu folgenden Punkten informiert:
- Sachstand zur Spendenaktion für die Ukraine sowie
 zur bevorstehenden Aufnahme von Geflüchteten
 aus der Ukraine und deren Versorgung.
-  Ein Ortstermin zu den Sanierungsbedarfen am
 Rathausdach hat ergeben, dass hier kein akuter
 Handlungsbedarf besteht. Ein Architekturbüro wird
 im Rahmen einer Vorstudie den Gesamtbestand des
  denkmalgeschützten Gebäudes erheben und die
  weitere Sanierungsplanung mit der Gemeinde
  erarbeiten, so dass dann ein systematisches
  Vorgehen sichergestellt werden kann. In diesem
  Zusammenhang muss auch die Nutzungskonzeption
  des Gesamtgebäudes mit dem Rat erarbeitet
  werden. Dringendstes Sanierungsprojekt wird der
  Ersatz der bestehenden Ölheizung sein, dies wird
  mit einem Ingenieurbüro vorbereitet.
- Für das geplante Nahwärmenetz im Bereich Grund-

schule/ Kindergarten/ Achberghalle/ Martin-Gri-
sar-Haus liegt nun der Förderbescheid über max.
294.000 € vor. Als nächster Schritt steht der tech-
nische Anschluss des Heizungsverbundes zwischen
den Gebäuden noch im März bevor sowie dann eine
Besichtigungsfahrt des Gemeinderates, um eine
Entscheidung über das einzubauende neue Hei-
zungssystem vorzubereiten.

- Die Sanierung des Straßendamms zwischen Duznau
und Liebenweiler ist nunmehr vollständig abge-
schlossen. Der Damm ist damit nun wieder stabili-
siert, und die angrenzenden landwirtschaftlichen
können besser erreicht und wieder genutzt werden.
Letzte Maßnahme war die Anlage zweier Amphibi-
entümpel als ökologischen Ausgleich.

- Da Wanderer und Radler rund um Schloss Achberg
leider immer wieder Gatter offen stehen lassen ent-
weichen dort häufig Rinder. Der Pächter der Flächen
möchte nun drei selbstschließende Gatter einbau-
en, die max. 4.000 € kosten. Um die Wege dort für
Wanderer und Radfahrer zugänglich zu halten ge-
ben die Gemeinde und der Landkreis hierfür einen
Zuschuss, den Einbau übernimmt der Pächter.

- Für Entwicklung weiterer Gewerbeflächen in Baind
sowie an der Alpenstraße Richtung Pechtensweiler
fand jeweils ein Termin zur frühzeitigen Behörden-
beteiligung statt, der seitens der Fachbehörden kei-
ne grundlegenden Bedenken erbracht hat. Alle

Hinweise der Fachbehörden werden nun in die
Machbarkeitsuntersuchungen eingearbeitet und im
Rahmen der förmlichen Bebauungsplanverfahren
weiter bearbeitet.

- Der Gemeindehaushalt 2022 wird im April abschlie-
ßend im Gemeinderat beschlossen werden. Zwi-
schenzeitliche Konkretisierungen z.B. im
Straßenbauberiech werden dort dann vertieft vor-
gestellt und beraten.

Unter Verschiedenes hat Gemeinderat Klaus Wirthwein
auf Ideen für die Leaderförderung hingewiesen. Diese
können im Rahmen der anstehenden Bürgerbeteiligung
weiter verfolgt werden und dann ggf. in konkrete Pro-
jektanträge münden.

Die öffentliche Sitzung endete um 20:10 Uhr. Die nächste
Sitzung findet am 07.04.2022 statt.

Vereine

Soziale Skulptur e.V.
Find and express yourself!
Kunst und Kultur stecken im Wesen des Menschen. Doch
im Alltagsgetriebe wird dieses Wissen zu oft verschüttet.
Wie junge, austherapierte Erwachsene über die aktive
gedankliche und praktische Auseinandersetzung mit Kunst
den Weg zurück ins Leben fanden - und wie ihnen dabei
insbes. Joseph Beuys half - , das stellen sie am kommen-
den Sonntag ab 14.30h im Humboldt-Haus in Achberg vor.
Wer zum Abendessen bleiben möchte,  melde sich bitte
an. Kontakt & Info: Rainer Rappmann, Verein Soziale
Skulptur e.V.  Tel. 08380/9816471
https://www.sozialeskulptur.com/

SV Achberg Fußball

Aktive

Sonntag, 20.03.22

Damen
SV Achberg – SV Bergatreute 11 Uhr
Herren
SV Seibranz II – SV Achberg II 12.45 Uhr
SV Seibranz I – SV Achberg I 15 Uhr
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Kirchliche Mitteilungen der Achberger katholischen Pfarreien
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Das Jahr 2022 im Zeichen der „Kulturlandschaft“ im
 Bauernhaus-Museum in Wolfegg
Am 19. März startet das Bauernhaus-Museum Allgäu-
Oberschwaben Wolfegg in die neue Saison. Das Jahr steht
ganz im Zeichen der Kulturlandschaft Oberschwabens und
des westlichen Allgäus, die seit vielen Jahren auf dem
Gelände des Museums nachgebildet und erhalten wird.
Den Auftakt bildet die Mitmach-Konferenz der Bio-Muster-
region, die digital und analog mit buntem Begleitpro-
gramm in Wolfegg stattfindet. Das ganze Jahr hindurch
gibt es viel zu sehen, zu lernen und zu erleben rund um
den Menschen und seinen Einfluss auf seine Umwelt,
früher wie heute.
Die Saison 2022: Die „Kulturlandschaft“ im Blick
Am 19. März öffnet das Bauernhaus-Museum seine
Pforten für die Besucherinnen und Besucher. Die neue
Saison steht ganz im Zeichen der „Kulturlandschaft“. Schon
ab 19. März können sich Interessierte auch selbst auf dem
Museumsgelände auf Spurensuche durch die bäuerlich
geprägte Kulturlandschaft Oberschwabens begeben. Mit
14 teils interaktiven Stationen bietet ein neuer Entdecker-
pfad den Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit,
auf spielerische Art viel Wissenswertes rund um Äcker,
Heuwiesen, Gräben, Viehweiden, Hecken und vieles mehr
zu erfahren.
Erstmals nach einer zweijährigen Pause begeht das
Museum die Saisoneröffnung am 19. März wieder mit
einem Festakt – wenn auch in kleinerem Umfang als in
vergangenen Jahren. Der Eintritt ist an diesem Tag für alle
Gäste und Besuchenden frei. Aus aktuellem Anlass hat das
Museums-Team aber eine Spendenaktion ins Leben geru-
fen. Unter dem Motto „Spende statt Eintritt!“ können
Besuchende das Eintrittsgeld freiwillig für die Menschen
in der Ukraine spenden. Der Erlös geht vollumfänglich auf
das Spendenkonto „Nothilfe Ukraine“ der „Aktion Deutsch-
land hilft!“.
Bereits am nächsten Tag wartet das erste Highlight der
Veranstaltungssaison auf die Besuchenden: Am 20. März
2022 laden die Bio-Musterregion Ravensburg, das
Klimaschutzmanagement des Gemeindeverbands
Mittleres Schussental, der Bauernverband Allgäu-
Oberschwaben, die Regionalwert AG Bodensee-
Oberschwaben, wirundjetzt e.V. und das Bauernhaus-
Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg gemeinsam zur
2. Mitmach-Konferenz im Landkreis Ravensburg unter dem
Titel „Gesunde Landwirtschaft – gesunde Erde – gesundes
Leben: Dialog für alle“ ein. Es wird an diesem Tag für alle
Interessierten die Möglichkeit geben, zu lernen, zu
staunen und die Region mitzugestalten.
Interessierte können sich schon jetzt über die Website des
Museums näher informieren und telefonisch oder per
E-Mail dafür anmelden!
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V.i.S.d.P. Bürgermeister Tobias Walch

Humboldt- Haus

Wir suchen Aushilfen für Reinigungstätigkeiten (Spülen,
Zimmermachen etc)

und MitarbeiterInnen für den Service (Aushilfe, Voll-
oder Teilzeit).

Humboldt-Haus, Frau Irmer, Tel. 335

Trautwein Industrie-Holzverpackungen GmbH

sucht kleine 1-2 Zimmerwohnung für einen Mitarbeiter

Antworten möglich unter: mail@trautwein-
holzverpackungen.de, oder 08380-9818437

Blumen
Oster- und Frühjahrsblumen für Balkon, Gar-
ten und Friedhof. Kleine Blumensträuße, Tür-
kränze und bepflanzte Körbe.

Hella Kleinert
Ab sofort an den Standorten:

● Blumenstand Kirchenparkplatz in Siberatsweiler
● „Tante Berta“, Kirchstr. 31 in  Esseratsweiler

Minigolfplatz Wangen startet in die Saison
Die in traumhafter Idylle gelegene 18-Bahnen
Miniaturgolfanlage auf der Halbinsel zwischen Argen und
Scherrichmühlbach kann ab Samstag, 19.03.2022, unter
Einhaltung der Schutzvorkehrungen, wieder bespielt
werden.
Die Anlage ist (bei trockener Witterung) von Montag bis
Freitag ab 11 Uhr und Sa/So/Feiertage ab 10 Uhr geöffnet.
Sollten die Wetterverhältnisse nicht eindeutig sein, wird
gebeten, die Betreiberfamilie zu kontaktieren.
Und wenn nach so viel Bewegung und sportlicher
Betätigung der Magen knurrt, kann am Kiosk ein kleiner
Imbiss, ein Eis oder ein Getränk verzehrt werden. Auch
Nicht-Minigolfer, die einfach die schöne Atmosphäre
genießen möchten, sind herzlich eingeladen zu einem
gemütlich Hock im Biergarten. Kontakt: 0170 2034546
oder www.miniaturgolf-wangen.de

Not- und Bereitschaftsdienste
Feuerwehr Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst       Tel. 01805-911630
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Tel. 116 117
Pflegestützpunkt Lkr. RV.                Tel. 0751/ 853318+19
Nachbarschaftshilfe Achberg          Tel. 0160/5511855
(Vertr. 542)
Apotheke Samstag See-Apotheke, Bodolz
Apotheke Sonntag    Marien-Apotheke, Neuravensburg
Strom 24h-Störungshotline      Tel. 08382-704-499
Wasser   Störungsstelle                    Tel. 07528-920-900

Corona-Schnelltestmöglichkeiten:
Rochus - Apotheke, Wangen  Tel. 07522/21379
Engel - Apotheke, Wangen    Tel. 07522/91 23 92
Apotheke im alten Bahnhof, Lindau  Tel. 08382/275312
(Telefonische Terminvergabe)
Teststation Achberg vorübergehend geschlossen
Testen  in Wangen - siehe www.wangen.de
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